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Landwirtschaftliche Gewässeraufsicht

 seit 2012 wurden zirka 1000 Betriebe kontrolliert, zirka ein 

Fünftel ein- oder mehrfach beanstandet

 Kontrollen erfolgen nach einem definierten Prüfkatalog 

durch Mitarbeiter des technischen Prüfdienstes der AMA

 als Grundlage dienen mehrere Gesetze auf Landes- Bundes-

und EU-Ebene: Wasserrechtsgesetz, Nitrataktionsprogramm 

Verordnung, QZV Grundwasser, oberösterreichisches 

Bodenschutzgesetz, GLÖZ-Bestimmungen

 Bis 2022 pro Jahr 100 Betriebe die ihre Lage in einem 

grundwassersensiblen Gebiet haben (z.B. Traun-Enns-Platte)

 Seit 2023 1,5 % der Betriebe im Anlage 5-Gebiet (NAPV) und 

1,5% der Betriebe außerhalb
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Landwirtschaftliche Gewässeraufsicht - Was ist neu?

 Ausweitung der Kontrollen durch Novellierung NAPV:

 künftig oberösterreichweit zirka 180 Betriebe jährlich

 davon mindestens 40 Betriebe im Kremstal sowie der östlichen und westlichen 
Traun-Enns-Platte (Anlage 5)

 Auswahlkriterien: Flächenausmaß, Viehbesatz, Kontrollen aus Vorjahren, Flächen in 
Wasserschutz- und Wasserschongebiet, GLÖZ-Auflagen, ÖPUL-Maßnahmen, 
Nicht-Teilnahme GW 2030

 Hohe TN-Quote bei GW 2030 im Anlage 5-Gebiet führt zu höherer 
Kontrollwahrscheinlichkeit bei Nicht-Teilnahme (3% vs. 5%) 

 Maßnahmen gegen Bodenabschwemmung und Stoffeintrag in 
Oberflächengewässer 

 Auflagen für Flächen mehr als 10% Hangneigung in Gewässernähe: verpflichtend 
erosionsmindernde Maßnahmen bei Ackerbohne, Kartoffel, Mais, Kürbis, Rübe, 
Soja, Sorghum

 § 5. Bedingungen für das Ausbringen von stickstoffhältigen Düngemitteln auf 
landwirtschaftlichen Nutzflächen in der Nähe von Wasserläufen: definierte 
Abstände je nach Hangneigung und Art des Gewässers (stehend oder fließend), 
3m Pufferstreifen angrenzend zu Gewässer verpflichtend – Neu!
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Landwirtschaftliche Gewässeraufsicht - Erfahrungen

Test 1, 2, 3 .... 4

häufige Beanstandungen im Bereich Düngung: 

 fehlende oder unvollständige bzw. fehlerhafte Aufzeichnungen 

 unsachgemäße Lagerung von Wirtschaftsdünger

 Überschreitung von Düngeobergrenzen

 Düngeausbringung in Gewässernähe, im Verbotszeitraum,                 
bei unzulässigen Bedingungen (wassergesättigt, schneebedeckt etc.)
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Landwirtschaftliche Gewässeraufsicht

Test 1, 2, 3 .... 10

häufige Beanstandungen im Bereich Pflanzenschutz: 

 kein oder abgelaufener Sachkundeausweis 

 keine gültige Prüfplakette bei der Spritze 

 Anwendungsbestimmungen von PSM nicht eingehalten

 unsachgemäße Lagerung der PSM

 fehlende oder schlampige Aufzeichnungen
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Landwirtschaftlichen Gewässeraufsicht OÖ: Ergebnisse 2022

 91 Betriebe wurden kontrolliert

 21 Betriebe wurden aus einem oder mehreren Gründen beanstandet

 Schwerpunkt lag auf der Traun-Enns-Platte, Innviertel und Eferdinger Becken

 Beanstandungen recht vielfältig ca. 55% lt. Bodenschutzgesetz (PSM) der Rest 

lt. NAPV und WRG

 häufig lt. NAPV: Dokumentation und N-Obergrenzen

 häufig lt. BSG: Zulassungsbestimmungen von PSM

 Mindeststandard Phosphordüngung nur 1 Beanstandung

 ein Betrieb mit 5 Beanstandungen
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Boden- und Blattproben in Schutz- und 
Schongebieten

 zwei Termine jährlich zur Probennahme

 mögliche unerlaubte Herbizidanwendungen

 Anfang bis Mitte Mai: Terbuthylazin

 Anfang bis Mitte September: Metazachlor und Dimetachlor

 2022 wurden in Wolfern, Waldneukirchen, Dietach, Enns und Ried i.d. Rdm. 

(Zirking) ca. 15 Flächen beprobt - keine Beanstandungen

 2023 wurden im Frühjahr im Machland und im neuen Schongebiet 

Sipbachzell 11 Flächen beprobt – noch keine Ergebnisse
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Im Falle einer Beanstandung?

 keine direkte Strafe durch das Amt der oö. Landesregierung

 Anzeige an zuständige Bezirksverwaltungsbehörde – Strafe 

aufgrund von bundes- oder landesgesetzlicher Grundlage; 

Zustellung spätestens 12 Monate nach Kontrolltermin

 landwirtschaftlicher Betrieb hat Möglichkeit zum Einspruch 

 Meldung an die Bundesstelle der AMA – Sanktion durch Kürzung 

von GAP-Zahlungen; oftmals höher als Strafe durch die 

Bezirksverwaltungsbehörde
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Landwirtschaftliche Gewässeraufsicht - Schwerpunkte

16

Was wird geprüft: 

 Grundwasserschutz

 Verwendung von Klärschlamm

 Schutz der Gewässer vor Verunreinigung durch Nitrat

 Verwendung von Pflanzenschutzmittel

 Lebensmittelsicherheit

 Mindeststandard Phosphordüngung

 Stickstoffdokumentation
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Landwirtschaftliche Gewässeraufsicht - Herausforderungen

Inspire Agraratlas, AMA-Gis - Fehlerhaftes Kartenmaterial: 

 Vergleich von Agraratlas (links) und Doris (rechts)
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Belastungen von Oberflächengewässern - Nährstoffe  

NGP 2021: Belastung von Oberflächengewässern – stoffliche 
Belastungen aus diffusen Quellen (Nährstoffe)

Doris: gewässerrelevante Erosionsflächen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

21.06.2023 Test 1, 2, 3 .... 20


